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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf einen Funksi-
gnalempfänger für Kraftfahrzeuge mit den Merkmalen,
die im Oberbegriff des Patentanspruchs 1 angegeben
sind.
[0002] Die Verkehrsinformationen sind in der Fach-
welt unter der Bezeichnung TMC (traffic message chan-
nel) bekannt Probleme eines derartigen Rundfunkemp-
fängers bestehen hinsichtlich der Anpassung oder der
Änderungen der Tabelle für die zugrundeliegenden
Standards und der Daten, der für die Codierung und De-
codierung der digitalen Signale verwendet werden. Dar-
unter sind i.w. Ortscodes und Standardtexte zu verste-
hen. Ein Rundfunkempfänger als Funksignalempfänger
der eingangs genannten Art ist aus der DE-OS 35 36
820 bekannt, der selbst in einem Festwertspeicher die
Ortscodes und Standardtexte enthält und der die über-
tragene Codes entziffert und daraus eine Sprachinfor-
mation bildet. Dabei ist eine Anpassung z.B. an einen
geänderten Standard nicht möglich.
[0003] In der EP 0 580 617 B1 ist ein Rundfunkemp-
fänger beschrieben, bei dem versucht wird, dem Pro-
blem auf folgende Weise zu Leibe zu rücken: In den
Rundfunkempfänger kann eine Chipkarte eingescho-
ben werden, die in einem Datenspeicher die Ortscodes
sowie zusätzliche Daten zur Umsetzung der digitalen
Signale enthält. Durch Austausch der Chipkarte ist da-
bei eine Anpassung an geänderte Standards sowie ge-
änderte Straßenverhältnisse und Ortscodes möglich.
Ändern sich Ortsbezeichnungen, so läßt sich dies durch
Verwendung einer neuen Chipkarte berücksichtigen.
Ein derartiger Rundfunkempfänger ist jedoch aufwen-
dig, da er einen Chipkartenleser besitzen muß. Zudem
ist die Handhabung der Chipkarte nicht einfach, da sie
grundsätzlich entnehmbar ist und damit auch verloren
gehen kann.
[0004] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ei-
nen Funksignalempfänger der eingangs genannten Art
zu schaffen, bei der eine Änderung bzw. Anpassung des
Rundfunkempfängers auch bei geänderten Standards,
Ortscodes und dgl. nicht erforderlich ist und die darüber
hinaus eine Möglichkeit bietet, Anpassungen, Änderun-
gen und Aktualisierungen ohne weiteres durchzufüh-
ren.
[0005] Die Erfindung löst diese Aufgabe durch die
kennzeichnenden Merkmale des Patentanspruchs 1.
[0006] Die Wiedergabe der Verkehrsinformationen
erfolgt nunmehr mit Hilfe des Navigationssystems. Da
dieses den Routendatenspeicher enthält, kann in die-
sem auch die zur Umsetzung der digitalen Signale er-
forderliche Tabelle gespeichert sein. Anpassungen und
Änderungen lassen sich ohne weiteres in Verbindung
mit entsprechenden Modifikationen des Navigationssy-
stems durch Verwendung eines neuen Routendaten-
speichers mit entsprechend geänderter Tabelle für die
TMC-Informationen durchführen. Andererseits läßt sich
bei einer Änderung von Ortsbezeichnungen die notwen-

dige Anpassung für die RDS/TMC-Informationen gleich
miterledigen. Auch die Verbindung fremdsprachlicher
Texte zur Wiedergabe der Verkehrsinformationen läßt
sich durch Verwendung einer entsprechend ausgebilde-
ten Tabelle im Navigationssystem realisieren.
[0007] Da der Routendatenspeicher neben den Orts-
informationen auch die sonstigen Daten enthält, die für
die Ausgabe der Verkehrsinformationen erforderlich
sind, wie Standardtexte, Richtungsinformationen und
dgl., ist die gesamte Wiedergabe der Verkehrsinforma-
tion mit Ausnahme der Decodierung des RDS-Signals
vom Rundfunkempfänger auf das Navigationssystem
verlagert. Die Ausgabe dieser Information erfolgt mit Hil-
fe des Navigationssystems.
[0008] Die Ausgabe kann in Form einer akustischen
Information, z.B. mit Hilfe des Sprachausgabe-Systems
des Navigationssystems oder aber auch optisch z.B. in
dem auf dem Bildschirm dargestellten Kartenausschnitt
erfolgen.
[0009] Ferner können durch die Verbindung TMC-
Rundfunkempfänger/Navigationssystem aus dem ge-
samten Meldungsumfang automatisch nur diejenigen
Meldungen angezeigt werden, die auf der gewählten
Fahrtroute liegen.
[0010] Ist keine Route vorgewählt, kann das Naviga-
tionssystem zumindest einen eingeschränkten Zielkor-
ridor festlegen (errechnet aus der Position der befahre-
nen Straße und der bisherigen Fahrtrichtung), in dem
der Fahrer auf Verkehrsstörungen hingewiesen wird. In
beiden Fällen entfällt eine aufwendige Eingabeprozedur
zur selektiven Meldungsauswahl.
[0011] Die Wahl der Darstellung von TMC-Nachrich-
ten auf dem gewählten oder angezeigten Kartenaus-
schnitt und/oder der Fahrtroute kann z.B. durch eine
Auswahl "TMC" im Rahmen einer Menü-Anzeige für ein
das Navigationssystem beinhaltenden FahrzeugInfor-
mationssystem erfolgen. Ist diese Auswahl getroffen, so
werden eingehende TMC-Nachrichten, ggf. in einem
beschränkten Umfang im Rundfunkempfänger zwi-
schengespeichert, zur Anzeige gebracht. Ohne diese
Auswahl werden TMC-Nachrichten nicht berücksichtigt.

Patentansprüche

1. Funksignalempfänger für Kraftfahrzeuge mit einem
Rundfunkempfänger mit RDS-Dekoder für digitale
Signale, die über eine Tabelle in eine Verkehrsinfor-
mation umsetzbar sind, dadurch gekennzeichnet,
dass die Signale vom Dekoder über eine Datenver-
bindung zu einem mit einem Routendatenspeicher
versehenen Navigationssystem weitergebbar sind
und dass das Navigationssystem in dem Routenda-
tenspeicher die Tabelle enthält und die Verkehrsin-
formation erzeugt.

2. Funksignalempfänger nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, daß das Navigationssystem die
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Verkehrsinformation über einen Sprachspeicher in
eine akustische Information umsetzt

3. Funksignalempfänger nach Anspruch 1 oder 2, da-
durch gekennzeichnet, daß das Navigationssystem
die Verkehrsinformationen als optische Information
ausgibt.

4. Funksignalempfänger nach einem der Ansprüche 1
bis 3, dadurch gekennzeichnet, daß das Navigati-
onssystem die Verkehrsinformation im angezeigten
Kartenausschnitt einträgt.

5. Funksignalempfänger nach Anspruch 4, dadurch
gekennzeichnet, daß das Navigationssystem die
Verkehrsinformation in der geplanten Fahrtroute
einträgt.

6. Funksignalempfänger nach einem der Ansprüche 1
bis 5, dadurch gekennzeichnet, daß er einen Spei-
cher für zumindest einen Teil der digitalen Signale
enthält.

Claims

1. A radio signal receiver for motor vehicles with a ra-
dio receiver with RDS decoder for digital signals,
which can be converted into traffic information using
a table, characterised in that the signals from the
decoder can be further transmitted to a navigation
system provided with a route data store and that the
navigation system contains the tables in the route
data store and generates the traffic information.

2. A radio signal receiver according to Claim 1, char-
acterised in that the navigation system outputs the
traffic information via a speech store as acoustic in-
formation.

3. A radio signal receiver according to Claim 1 or
Claim 2, characterised in that the navigation system
outputs the traffic information as optical information.

4. A radio signal receiver according to one of the
Claims 1 to 3, characterised in that the navigation
system enters the traffic information onto the dis-
played map section.

5. A radio signal receiver according to Claim 4, char-
acterised in that the navigation system enters the
traffic information in the planned traffic route.

6. A radio signal receiver according to one of the
Claims 1 to 5, characterised in that it includes a
store for at least a part of the digital signals.

Revendications

1. Récepteur radio pour véhicules automobiles, com-
prenant un récepteur radio à décodeur RDS pour
les signaux numériques convertis, à l'aide d'un ta-
bleau, en informations de circulation,
caractérisé en ce que

les signaux du décodeur sont transmis par une
liaison de transmission de données à un systè-
me de navigation muni d'une mémoire de don-
nées routières, et
le système de navigation contient le tableau
dans sa mémoire de données de circulation
routière, et génère l'information de circulation.

2. Récepteur radio selon la revendication 1,
caractérisé en ce que
le système de navigation transforme l'information
de circulation en information acoustique par l'inter-
médiaire d'une mémoire vocale.

3. Récepteur radio selon les revendications 1 ou 2,
caractérisé en ce que
le système de navigation émet des informations de
circulation sous forme d'informations optiques.

4. Récepteur radio selon l'une quelconque des reven-
dications 1 à 3,
caractérisé en ce que
le système de navigation enregistre l'information de
circulation dans l'extrait de carte affiché.

5. Récepteur radio selon la revendication 4,
caractérisé en ce que
le système de navigation insère l'information de cir-
culation dans le trajet prévu.

6. Récepteur radio selon l'une quelconque des reven-
dications 1 à 5,
caractérisé par
une mémoire qui contient au moins une partie des
signaux numériques.
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